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Gottesdienste

2. Sonntag nach Weihnachten

Samstag, 3. Januar
18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Januar
10.00 Rise-up-Gottesdienst  
mit Sternsingern,  
anschliessend Neujahrsapéro
1. Jahresgedächtnis:  
Alexander Kormann
Donnerstag, 8. Januar
9.00 Eucharistiefeier, vorgängig  
Rosenkranz
17.00 Eucharistische Anbetung

Taufe des Herrn

Samstag, 10. Januar
18.00 Eucharistiefeier
1. Jahresgedächtnis: Melanie Federer, 
Erika Regli
Sonntag, 11. Januar
10.00 Eucharistiefeier
1. Jahresgedächtnis: Oskar Greil, 
Heinz Ries
Donnerstag, 15. Januar
9.00 Eucharistiefeier, vorgängig  
Rosenkranz, anschl. Chilekafi
Neu: Chilekafi immer am  
dritten Donnerstag des Monats
17.00 Eucharistische Anbetung

2. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 17. Januar
18.00 Wortgottesdienst
Sonntag, 18. Januar
10.00 Wortgottesdienst
1. Jahresgedächtnis: Peter Bugmann
Donnerstag, 22. Januar
9.00 Eucharistiefeier, vorgängig  
Rosenkranz
17.00 Eucharistische Anbetung

3. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 24. Januar
18.00 Eucharistiefeier

zeigen, was sich in den letzten Jahr-
zehnten weltweit für die Menschheit 
verbessert hat, aber auch, in welchen 
Bereichen dieser Fortschritt aktuell 
gefährdet ist. Ein Beispiel: Seit 1990 
sank der Anteil der Menschen in ext-
remer Armut von rund 30 Prozent auf 
unter 10 Prozent. Und trotz des anhal-
tenden Bevölkerungswachstums 
nahm auch die absolute Zahl der in 
extremer Armut lebenden Menschen 
ab, von 1,7 Milliarden auf etwa 700 Mil-
lionen. Damit liegt die globale Armut 
heute auf einem historischen Tief-
stand. Dennoch glauben viele Men-
schen, die Situation verschlechtere 
sich und die Armut nehme zu. Woher 
kommt dieses verzerrte Bild? Und was 
lässt sich aus wissenschaftlicher Sicht 
über den Rückgang der Armut und 
die Effektivität der Entwicklungszu-
sammenarbeit sagen? Sie sind herz-
lich zu diesem spannenden, kosten
losen Referat eingeladen.
Jürg Stoffel, AKTIVIA-Kerngruppe

Turnen 60+
Freitag, 16. Januar, 9.00 bis 9.50

Turnen 60+
Freitag, 16. Januar, 10.10 bis 11.00

Kontemplation
Montag, 19. Januar, 19.30 bis 20.30
Ref. Kirche Höngg

Sonntag, 25. Januar
10.00 Eucharistiefeier
1. Jahresgedächtnis: Adelheid Huber, 
Peter Tröhler
Legat: Giuseppe (Beppi) Valisa
Dienstag, 27. Januar
18.30 Solemnitas
Donnerstag, 29. Januar
9.00 Eucharistiefeier, vorgängig  
Rosenkranz
17.00 Eucharistische Anbetung

Angebote

Aktion Sternsingen
Samstag, 3. Januar, bis  
Sonntag, 4. Januar

Kontemplation
Montag, 5. Januar, 19.30 bis 20.30
Ref. Kirche Höngg

Solemnitas
Dienstag, 6. Januar,  
18.30 bis 21.00

Bibelgespräch
Mittwoch, 7. Januar, 9.30 bis 11.00

Trauer-Treff:  
«Trauer – wir reden darüber»
Mittwoch, 7. Januar,  
19.30 bis 21.00
Sonnegg, Lounge

AKTIVIA-Spiel- und  
Begegnungsnachmittag
Donnerstag, 8. Januar,  
14.00 bis 17.00

AKTIVIA-Vortrag:  
War früher alles besser?
Donnerstag, 15. Januar,  
14.30 bis 17.00
Referentin: Frau Dr. Deborah Kistler, 
Leiterin des Zurich Center for Econo-
mic Development, Universität Zürich
Wie oft hören wir den Seufzer «Früher 
war alles besser». Trifft das zu? Hätten 
Sie lieber früher gelebt? Frau Dr. Kist-
ler wird uns anhand einiger Beispiele 

Einpacken Fastenaktion
Dienstag, 20. Januar,  
9.00 bis 13.00
Gesucht: Helfer für das Einpacken der 
Fastenaktion-Kalender
Es werden freiwillige Helfer gesucht, 
welche am Dienstag, 20. Januar, ab 
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schen, mehr Demokratie, mehr 
Gleichberechtigung, mehr ökologi-
sches Bewusstsein geben. Die Grund-
annahme dahinter: ein positives 
Menschenbild: wenn Menschen Bil-
dung und Chancen bekommen, wer-
den sich diese Fortschritte einstellen.
Heute ist die Stimmung ganz anders: 
ganz gleich, welche Weltanschauung 
Menschen haben, und auch in allen 
Altersgruppen, scheinen Verlust-
ängste vorzuherrschen. Und Schuld-
zuweisungen: für die einen ist Um-
weltzerstörung, für andere Überregu-
lierung der Wirtschaft verantwortlich 
für eine düstere Zukunft. Ich kann 
nicht einfach sagen, das sei übertrie-
ben. Aber ich möchte Sie ermutigen, 
nicht nur im Advent und zu Weih-
nachten, sondern tagtäglich Ihren 
Blick auf Gott zu richten. Gott ist  
unsere eigentliche Zukunft, denn 
Gott begegnet uns jeden Tag neu.  

Gott kommt uns entgegen: in vielen 
beglückenden Momenten, und in je-
dem Menschen, der/die anderen Gutes 
tut, sich für sie einsetzt. Gott hat uns 
Menschen so geschaffen, dass wir für-
einander zum Geschenk werden kön-
nen. Das Pfarreiteam und ich wün-
schen Ihnen ein gesegnetes Jahr 2026!
Matthias Braun, Gemeindeleiter

Kinderfasnacht – save the date!
Am Samstag, 31. Januar, von 14.30 bis 
17.30 Uhr verwandelt sich unser  
Pfarreizentrum in ein kunterbuntes 
Festlokal.

9.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr mithelfen, 
die Fastenaktion-Unterlagen einzu
packen. Bitte melden Sie sich beim  
Sekretariat auf Telefon 044 311 30 30.

Turnen 60+
Freitag, 23. Januar, 9.00 bis 9.50
Auskunft und Anmeldung: Anne- 
Marie Schneller: 076 712 66 79 oder 
am-schneller@bluemail.ch

AKTIVIA-Ferien:  
Foto-Rückblick 2025
Freitag, 23. Januar, 10.00 bis 11.30
Herzliche Einladung zum Fotohöck 
zu den letztjährigen AKTIVIA-Ferien 
in Achenkirch am Achensee. Das ge-
mütliche Beisammensein bei Kaffee 
und Gipfeli lässt Erinnerungen an 
schöne und lustige Erlebnisse im 
frühherbstlichen Tirol aufleben.
Wir freuen uns auf alle Interessierten, 
ob bereits mitgereist oder (noch) 
nicht. Kommen Sie einfach vorbei!

Turnen 60+
Freitag, 23. Januar, 10.10 bis 11.00

Meditativer Kreistanz
Montag, 26. Januar, 17.00 bis 18.30

Frauengruppe Begegnungs
nachmittag
Dienstag, 27. Januar,  
14.00 bis 17.00

Turnen 60+
Freitag, 30. Januar, 9.00 bis 9.50

Turnen 60+
Freitag, 30. Januar, 10.10 bis 11.00

Rocknacht mit Hardstreet
Freitag, 30. Januar
Türöffnung 19.30 Uhr, Konzert und 
Tanz, Barbetrieb, Snacks und Süsses.
Eintritt frei, Spenden willkommen
Hardstreet spielen für euch tanzbare, 
heisse Rock-Cover-Versionen der  
Spitzenklasse (www.hardstreet.ch).

Pfarreileben

Wünsche zum neuen Jahr
«Ich strecke mich nach dem aus, was 
vor mir ist» (Philipperbrief 3,13).
Als wir jünger waren, war der Zeit-
geist optimistisch: in Zukunft wird es 
grösseren Wohlstand für mehr Men-

«Ich strecke mich nach dem aus, was vor mir ist» (Philipperbrief 3,13).
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